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Egnach lebte ich im Hochparterre eines Hauses

auf dem Areal der Mosterei. Über uns wohnten zwei
ältere Ehepaare mitsprechenden Namen, sagen wir:
Lebrecht und Wohlgemuth. Jeden Sonntag um elf

klopfte Herr Lebrecht die Schnitzel. Zu einer
bestimmten Zeit im Jahr grub er im Garten die Tulpen aus
und brachte sie in den Keller, um sie zu einer bestimmten
Zeit wieder einzupflanzen. Lebrecht und Wohlgemuth
waren pensionierte Angestellte der Mosterei. An ihre
Frauen erinnere ich mich kaum.

Die Wohnung gemietet hat K., meine erste Freundin.
Die Möbel bestehen zum Teil aus Obstharassen, was
Mode ist. Das Telefon hängt im Flur, an die Wand
geschraubt, man steht beim Telefonieren. Es gibt auch
einen Spanner im Dorf, der nachts zum Fenster
hochklettert, um K. zu beobachten. Weil er dabei an der
Fassade ein Geräusch verursacht, kann ich ihm auflauern
und gemahlenen Pfeffer in die Augen streuen. Er wird
niemals wieder kommen.

Das Haus liegt vierhundert Meter vom See. Der
idyllische Badeplatz gehört dem Vernehmen nach einer
Käsersfamilie, aus der Jahre später ein preisgekrönter
Dichter und Performer hervorgeht. Der Platz ist öffentlich,

eine Sandbank im Schilf unweit des Schlosses,
das einem Millionär gehört und nicht betreten werden
darf. Zwischen Wohnung und See steht die
Druckerei von Arnold Schwitten Dieser hat
in den 50er-Jahren eine freche nonkonformistische

Kulturzeitschrift verlegt. Redigiert
unter anderem vom Künstler Jürg Schoop
und vom Typografen und Schriftsteller Beat
Brechbühl. Die Zeitschrift heisst «Clou», sie
wird wahrgenommen. Kunst, Lyrik, Jazz,
etwas Sex und Friedenspolitik. Sogar Leute wie
Jean Cocteau schreiben für den «Clou». Nach

einer Verleumdungskampagne in der
Lokalzeitung muss das Heft eingestellt werden.
Fast geht Schwitter darob pleite. Die

Aufträge brechen weg, er gilt nun als Kommunist.
Zu meiner Zeit betreibt er die Druckerei aber
immer noch. Sommers empfängt er Kunden

wie mich manchmal nackt bis auf eine
äusserst knappe Badehose.

In der kalten Jahreszeit stellt die Mos- ; • : ' ii^5=js»i
terei auch Schnäpse her. Die Brennerei Mosterei Egnach, ohne Jahr. (Foto: Theodor Böschweiler)
steht vor unseren Fenstern, man besäuft
sich an der Atemluft. Es ist eine gute Zeit in Egnach,
die endet, als K. eine neue Wohnung findet und ich
im letzten Moment merke, dass ich dort nicht vorgesehen

bin. Einer meiner Brüder erscheint mit Traktor
und Wagen. Transportiert meine Habseligkeiten ab.

Egnach

STEFAN KELLER, 1958 Historiker aus dem Thurgau, lebt in Zürich.

85



Comic von Julia Kubik

PAS GROSSE AVVEfJT-SPEC\AU 1014
o] THESE: So mm E.S ZU £0/ AUS, WENH MAN
Aus «cm ZUG SCHAUT. £4AU WO

2jWISSe^-5PEZlAL;
'ScHfjçtlceft HABEN FEINEN MWP
IM klassischen SINN,TONPERN

"l+jHEUicHNUPFCM-^ Gepicht

STAUB IM AUGE

pOLlEH AM RUMfF

PIUENeiNNAWE
PCR tA6M5CH UND

sçiN surtPF

AUMETAUM-OE
RRlTTERniNSOlOlPEN

SPEZIALISTEN

TERMINE
ICH WUNSCHE MlR

Kiemen

DIE loNue .siuElNT

Pit FoCEC tniRsottM
PIE PFERDE JiND

AM LAKP VEWTFEAT

Die NASE JuiyiT

Pit SCHLAFEN

•ScHAeRlGlN

DIE LUNGE IST

EIN SACK MIT
LOCH

1*1 TH&SE--

DER EUfeERß

sacat in "tu
BCATTERtei &

NN TER PEN
GURREN

MIT LEUTEN 06F?-CuNpeT SdN, 016 IN GESCMAPTW AMtn&J,
i/pN UCLCHCN Jie 6iN£r> A9G ELAUP&NJ E PP-PPURTÉ SCHENFGN
DiiRFeW.

RVL(/VA|H|l-nipp:
peu. t6eu-5TAeHrLBART (««)

|loj KCBNE
SACHE UBER.

DIE MAN SICH

freuen HANN;

tute katlbn-
smHALTUN e :

p IESE, w« Sit
AUSSEHEN W>E

pelzig E

BROTE oo£R
R.0 8BEN

IN -TP-äomeM
ROSTE-T Nichts

E|WtR\tt

11 [ERSTAU HU CHE TATSACHE-
DASS CE-UTE IN ERP GEKRo^S-

IGEN UOU-NERGCA-TTEN ARCHI-

T&FTU R/p&JlGN «Û'PPS TATSÀCH-

MCV\ AR*ElTtN tönt>tbl

J^JÎTANPORT-
BeiE Jungs -
INitiaT'VEN-
IDEE'-
MTH1 UJSTUF
HUTGESCMAFT6

in Die iNnçn-
STA»T, A8£iu
auch IN DI£
P-ANPoe titre

TJLh
Ï'Awvm*.

DU CH AUFS «H

ZITR0N6SAFT
1 CHAN F

E SCHA/ÄR

PU STUplBRSCH

Wirtschaft
l WAS

TM"Stl3îi puNÄRSl

14- I LE8 ACS RESEARCHPAoJERT

PÜK MIN FINE arts-Bachelor
GaPJ HUCHE f -
ALS PIN6UIN

UNO IScH

ECHT K-RASS,

WA5&S 50
HUT e(M
MACHT"

13/cAST minute-Ge5cH£NV-lpee :

EinE noRhhcE ZiTp-oHE Aus ptg. migros
[scHENFEN UNP 8EHa»?T6N, Sit WAP-E eiN

HAMPGePFcücFTeS FÛGTBARES ANOENFEN UON DER

AMALFI- \FOSTE.
FUBIK



THEATER
KINO

KUNST



Nihat Akdemir
Ahmad Al Rayyan
Maria Anwander

Stéphanie Baechler
Bianca Barandun
Tobias Bartsch

Tomas Baumgartner
Sarah Bechter

Alessandra Beltrame
Luka Berchtold

Beni Bischof
Katharina Biser

Michael Bodenmann
Martina Böttiger

Barbara Brülisauer
Sarah Burger

Domingo Chaves
Elena Corvaglia

Anna Diehl
Veronika Dierauer

Markus Ebner
Ebony Tylah

Nicolaj Esteban
Katharina Fitz
Georg Gatsas

Christoph & Markus Getzner
Markus Goessi
Pascale Grau

Gregory Tara Hari
Vanessà Heer

Ray Hegelhach
Noël Hochuli

Leo Holenstein
Sarah Hugentobler

Cécile Hummel
Jürg Jaberg

Tamara Janes
Isabelle Krieg
Gabriel Kuhn
Celia Längle
Linus Lutz

Jiri Makovec
Loris Mauerhofer
Céline F. Meier
Silvia Michel
Toni Monn

Rhona Mühlebach
Aramis Navarro

Ursula Palla
Marlies Pekarek

Drago Persic
Thomas Anton Rauch

Stefan Rohner
Tobias Rüetschi
Judith Saupper
Katja Schenker
Lucie Schenker
Francisco Sierra
Barbara Signer
BennettSmith

Mirijam Spendov
steffenschöni
Felix Stöckle

Ronja Svaneborg
Reinhard Tobler

Susann Toggenburger
Klara Vith
Joela Vogel

Anna von Siebenthal
Helmut Wenczel
Walter Wetter

Dorothy Wong Ka Chung &
Benjamin Ryser
Karin Würmli

Anna Zimmermann
Anita Zimmermann

heimspiel.tv


	Abgesang

